
Pinneberger Amtsbuch Nr. 4 , 1597 - 1600

Abschrift von Auszügen durch Stadtarchiv Wedel. Original: Landesarchiv Schleswig Abt. 112 Nr. 1591
Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

30.07.1597

Am 30. July Anno 97 hat Margareta Schacht zu Altona dem Joachim P. Dethmers Haus für 

auff jährliche gebührliche Zinsen geliefert, 60 mk lüb Pfand sollen die Zinsen alle Jahr auf 

Jacoby verlegt werden. Die hofe auch wenn dieß gilt nicht lenger geliebet alß Anfang 

Julaßung auff Ostern alle Jahr beidry  heilen Vererbhalters sey. Vund damit der Gläubiger 

diese seines außgeliehen Stoltz dieser mehre vorführet fen munger sto fall demselben 

hierfür gedachter debitricis Ihr Hauß und Hoff, wie daselbst zu Altona bekunnt, nebst allen 

beweglichen und unbeweglichen Gütern. Altona Pinneberger Amtsbuch 4 7R 11

30.07.1597 Landkauf

Heine Zimmermann, der Krüger zu Ottensen, kauft von Henrichen Hackelblock junior zwei 

Enden Geist (= Geest)acker, Kaufpreis: 50 mk lüb. Hackelbl. Ist ein Schuster und 

Handwerkermann, er kann auf den Acker nicht warten und hat sich einen freien Ausgang 

oder Weg hinten aus einem Hofe, wie es von Alters her gewesen, vorbehalten. Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 8 12

30.07.1597 Vergleich

zwischen Pawell Maeß junior zu Ottensen und seiner Schiegermutter Ilsabe Zimmermann 

wegen ihres abbeschiedenen Leibgedinges. Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 8 13

06.08.1597

Am 6. Auguste Anno 97 verkaufft Heinrich Hermelingk für  den Stregen zu Elmßhorn  Curdt 

Brandes sein Hauß vund Hoff, bebaut und unbebaut, Landt vund Sandt, Wische vund 

Weide, als er bekummst vund bekannt derart noch außerdem 290 mk lüb, welches alles 

fernumbt ist, bekomme der Käuffer aus Vorzuchmeße ist vorgegeben, hieraus sich 

befindet. Daß ein jeder ist außerhalb dem Zunftbuches ist, nur den Virten Pfennigk 

bekumbt vund verpflichtet sich um der Käuffer, daß er dieße Summa auff künfftigen 

Michaelis bezahlet oder mit dem Schuldner handeln soll, daß sie mitt ihnen zufrieden seyn 

sollen. Es hatt der Käuffer dem Verkäuffer guttwillig nachgegeben, daß er ihn vund seiner 

frauen die Zeit ihrer beider Lebend zwei Fache in der Hauß, stallinge nedder im Hauße 

negest Hauß bornholts, will verlaßung vund dichte machen, daß sie funer felligk sich darin 

beherlichtes kommery, auch 40 fuß landt im Vorhaus bos dem grabey as negest baugutis 

mummery Henrich Kolhaus auf ihrer beider Lebigkeit vund dies Jahr die Pfolle halb was den 

großen Pfoll Zugebrauches, Ihre dem Dichtregk vund Barkaues, selben sie auch mit 

maechtigk sein vund will der Käuffer den Vorkäuffer ist wirbt deher erbry als zu einer lades 

nötigk; Elmshorn Pinneberger Amtsbuch 4 17

06.08.1597 Fortsetzung

Vorkäuffer ist wirbt deher erbry als zu einer lades nötigk; deswegen soll er auch aller bretter 

behalten vund idt dieser kauff im beiseyn des Schuldners graphen vund vollzogen. Peter 

Ludwig, Maß Stoll, Berndt Wienbrugger, Augustin Mumme, Laurens Rüter vund Hans 

Barkhaus Elmshorn Pinneberger Amtsbuch 4 17

12.08.1597 Heirat

Hans Rinde, ein Schneidergeselle zu Altona, hat sich "ehelig eingelaßen" mit Anneken von 

Scho. Sie bringt zum Brautschatz  30 mk lüb, "wormitt der Brütigamb zufrieden. Und will 

sich mit der Brautmutter weiter vergleichen, was dieselbe der Tochter will zukehren. Der 

Brütigamb will so lange für einen gesellen arbeiten, biß er weiter seine gelegenheit mit 

bewilligung der Herren und des Schneider Ambts kann beßern". Altona Pinneberger Amtsbuch 4 11 18



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

20.08.1597 Landverkauf

Jacob Praell zu Ottensen verkauft mit Vorwissen seiner Hausfrau und Kindern von seiner 

Wisch auf der Krenßhöfe über der Elbe bei Lüdeken Schachtes Hause belegen, einen 

halben Teil an den "erbaren Tielen Solben, Vogten zu Ottensen" für 130 mk lüb und 2 

Scheffel Roggen und der Frau einen "Daler zum Borstwancke". Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 11 19

20.08.1597

Am 20. August Anno 97 hatt Diderich Wanny zu Ottensen dem Jungker Hanns 

Zimmerman 50 mk lüb geliehent und vorgestrecket. Dafür soll Hanns Zimmerman 2 Stücke 

Landes innerhalb , halb vund dergestalt, das Diederich Wanny oder seine frau diese 2 

Stücke Landes acht jahre langk soll gebrauchen, vund soll dies negeste Jahr Anno 97 auf 

Jacoby die erste Sath davon einfahren, wenn aber die  erste Jahr vorbey sei, soll das gilt als 

die 50 mk lüb zadt vund verlohren, vund das Landt an Jungker Henry Zimmerman oder 

besitzer des hofes gründt vund für vorbehalten sein. Er soll aber Diderich Wanny bekomme 

zu diesem Lande die farth selbst vorkauffen, auch mußen Pflugen, sehen migry vund 

minary. Damit will besitzer daß darob nicht Zustande geben. Deßen im October Anno 96. Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4

20.08.1597

Am 20. August Anno 97 hatt der Voigtt zu Ottensen Tile Sobbe dem Jungen Heinen  

Zimmerman daselbst Vier Vundt dreißgk Mark(Mk) geliehenet vund vorgestrecket. Dafür er 

dem Vogtt 2 Stücke Landes in Burgerfelde, negest Pawell Maaßes Stücke insOsten vund 

negest Heinen seinen anters?? Lande ins Westen, welches Christoffer Oldenburgk auch 

von Heinen June hatt, belegen. Diese 2 Stücke Landes soll Tiele Sobbe oder seine Erben 

sechs Jahr gebrauchen, vund soll dies nechste Jahr Anno 97 auff Jacoby die erste Saadt , 

davon  gezogen werden, wenn aber die sieben Jahr vorbey sein, soll dies Gelt, dodt vund 

erloschen , vund das Landt quidt vund frey an Heinen Timmerman . Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4

05.09.1597 Abteilung

Alheit Rübke, Witwe des sel. Hans Rübke zu Ottensen, teilt ihren 3 Kindern: Berendt, 

Hans, Catharina, von Vaters wegen ab. Jedes Kind erhält 20 mk lüb, der älteste Sohn auch 

3 mk lüb "vor dat her genitte", die Tochter, wenn sie zu ihren Jahren kommt, ein "Kisten 

whar". Verhandlungsteilnehmer: der Ersame Clawes Zimmermann, Pawell Tambke, der 

Mutter wegen; Henrich Rübke, Hans Hüttemann, der Kinder wegen. Alheit R. heiratet 

Ludeken Gardingk, s. No 32 a. Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 16R 32

05.09.1597 Heirat

Alheit Rübke, Witwe des sel. Hans Rübken zu Ottensen (3 Kindern: Berendt, Hans, 

Catharine) heiratet Lüdeken Gardingk "und bringet in dießelbigen Güter zweihundert und 

achtzigk mk lüb". Verhandlungs-Teilnehmer: Clawes timmermann, Jurgien Wahrs, hans 

Huttemann Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 16R 32a

05.09.1597 Besitztausch

Johann Meyer und Peter Gerdt tauschen miteinander ihre Häuser und Höfe. Meyer gibt 

2000 mk lüb zu, ab Michaelis 1597 zu verrenten. Er übernimmt auch die Pflichten, die 

Gerdt früher auf seiner Hofstette dem alten Marten Fetten eingegangen ist und 

verschrieben hat. Einer gibt dem anderen 4 ß zum Gottespfennig. Zeuge: Herman Wulf, 

Hofmeister, Herzhorn. Herzhorn Pinneberger Amtsbuch 4 17 33



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

11.09.1597 Abteilung

Henrich Vogeler zu Altona sagt seinen 5 Kindern (klein) (3 Mädchen, 2 Söhne) von Mutters 

wegen ab je 20 Gulden. Die Mädchen behalten ihrer sel. Mutter Kisten, Bette und Kleider, 

die sie zusammen teilen sollen. Die beiden Jungs sollen nach Vaters Absterben sein 

Schmiedezeug mit allem Zubehör haben und zusammen teilen. Fälligkeit des Geldes: nach 

Vollendung des 12. Lebensjahres oder von da ab zu verzinsen. Bis dahin soll der Vater die 

Kinder "schuen und födern nach aller notturftt". Vater heiratet  Plomien Korners von Wedel, 

s. Nr. 34a. Altona Pinneberger Amtsbuch 4 17 34

11.09.1597, Abteilung des Brtgms s. No 34.Heirat

Henrich Vogeler, ein Schmied in Altona, Witwer mit 5 Kindern (3 Mädchen, 2 Söhne), 

heiratet Plomien Korners von Wedel. Sie bringt zum Brautschatz 140 mk lüb, Kisten und 

Bette nach ihrem Stand und alles, was ihr Gott bescheret hat. Stirbt die Braut vor ihrem 

Manne ohne Leibeserben, sollen die 140 mk lüb und was sie sonst zugebracht, ihren 

Freunden (= Verwandten) wieder herausgegeben werden. Verhandlungs-teilnehmer (in 

Wedel): Johan Kockes, Rheder Peers, Rheder Ladiges. Altona/Wedel Pinneberger Amtsbuch 4 17R 34a

28.09.1597 Obligation

über 120 mk lüb, die Johan Curdes zu Haßlo von seinem Bruder Joachim Curdes geliehen 

hat. Pfand: ein Ende Landes, groß, daß "eine hupede (gehäufte) Himpte Rogke kann fallen, 

aufm Heinkopen gelegen, dessen Erträge Gläubiger für die Rente gebrauchen kann. 

Loskündigungsfrist für beide Teile 1/2 Jahr. Hasloh Pinneberger Amtsbuch 4 17R 35

01.10.1597 Heuervertrag

Jacob Kollingk zu Elmeßhorne verheuert 1 Himptsath Geestland für 4 Jahre an jacob 

Helmes für 6 mk lüb 14 ß, in 2 Raten zu zahlen. Alle Unpflichten bleiben beim Besitzer des 

Hofes. Elmshorn Pinneberger Amtsbuch 4 18 36

08.10.1597

Am 8. October Anno [15]97 sagtt Henrich Hintze zu Ottensen seinen beiden Döchtern 

Anneken vund Ilschen wegen ihrer seligen Moder ab, ein Kisten Wahr, welches auf 52 mk 

gerechnet, davon Anneke Ihre 6 mk lüb alßbaldt empfangen. Die übrigen 6 mk lüb, welche 

Ilsche haben soll, hatt der Vatter behuiff der beiden Kinder, so er  von bereuter Ilschen, 

weile dieselbe außerhalb landes vorlauffen, zu sich genommen vund bey sich behalten, 

hierbei sein an vund ueber gewesen. Jacob Brandt, Gebrüder die Hintzen, Davidt Scheffer 

vund Christans Kauffungk. Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 40

08.10.1597 Heirat

Henrich Hintze zu Ottensen, Witwer, 2 Kinder: Anneken und Ilschen, s. Nr. 40, heiratet 

Gretken Baumgarden, sel. Meister Simen B.'s Tochter. Sie bringt zum Brautschatz 20 mk 

lüb, 20 Ellen Leinewand. Der Brautstiefvater, Christians Kauffunk, ist Bürge für beides. 

Verhandlungsteilnehmer: der Bürge und Davidt Scheffer. Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 20R 40a

08.10.1597 Abteilung

Laurentz Piningk sagt seinen 2 Söhnen (Clawes und Peter) aus seiner 3. Ehe ab. Sie 

erhalten vom Vater zusammen 1400 mk lüb; sind die Söhne 12 Jahre alt, geht das Geld 

unter Rente. Clawes wird Ostern Anno 1600 12 Jahre alt, Peter Ostern 1605. Clawes soll 

von künftigen Herbst ab (1597) bis nächsten Petri ad Cathedram und weiter die folgenden 3 

Winter in der Schule bei St. Annen-Kirche aus den Gütern frei gehalten werden, ebenso 

Peter Anno 1600 auf den Herbst und die folgenden 3 Winter. Zur Heirat sollen sie aus den 

Gütern ein Bett von drittehalb Stücken, das Unterbett mit gestreiften holländischen Büren, 

das Oberbett mit einer "fleßen büeren" und mit einer fleßen Oberbüre u.a. mehr, 35 Rblr. 

anstatt eines Pferdes, zur Kost: 2 Tonnen Rotbier, 4 Himpten Weizen (3-seitiger Vertrag). 

Verhandlungsteilnehmer nächste Zeile Pinneberger Amtsbuch 4 21 41



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

08.10.1597 Fortsetzung

Vormünder der Kinder von Vaters wegen: der Ersame Claws Simens in Crempdorf, Johan 

Piningk (Claws Sohn), im Kammerlande, von Mutters wegen: Clawes Mahne, Johan 

Thomas. Verhandlungsteilnehmer: der Achtbare und Vornehme Lorentz Langermann, auch 

der Ersame Johan Auerhoff, Clawes Thomas, Johan Stubbe, Jacob Mahne, Peter Auerhoff, 

Geseke Stubben und Catharina Auerhoffs (Schwestern der sel. Kindermutter). Pinneberger Amtsbuch 4 21 41

18.10.1597 Heirat

Joachim Timm von Haßlo heiratet Gretken Krügers zu Schnelsen, Tochter des Clawes Kr. 

Sie bringt als Brautschatz 65 mk lüb, Kisten und Kistenpfandt unsträflich nach ihrem 

Stande, 2 magere Schweine. Hasloh/SchnelsenPinneberger Amtsbuch 4 23R 45

22.10.1597 Heirat

Jacob Lüdemann von Gr. Flottbek heiratet Ilsabe Grawetopffs zu Ottensen. Sie bringt zum 

Brautschatz "alle Ihre gerethe, wie sie das von anderen guten Leuten verdienet und 

zusammengebracht hat. Und sein beide Personen ein mit dem anderen Ihres habenden 

guites halber woll zufrieden, wollen sich ehrlich Ihrer Hende Arbeit ernehren". Gr. Flottbek/OttensenPinneberger Amtsbuch 4 23R 46

22.10.1597

Am 22. October Anno [15]97 hatt Johann Kluner offentlich bekannt, daß er seinen 

Stiefkindern vornehme ?? einer Certen schuldig geworden 54 mk lüb. welche Summe er will 

bezahlen auff Zeit vund Termine, wie solches dieselbige Certe vormeldet, was dann weiter 

denselben Kindern an Kisten vund Bette abgesagt, solches soll Ihnen vormüge berurter 

Certen auch Vollenkomblich entrichtet werden. Vor dies Gelt vund guiter, setzet er der 

Kinder Vormundern als Peter Witten, Magnus Vermugen zu " selbschuldigen" Bürgen, 

Meinert Kolßer auffm Nordtende, welcher in sein  Ehrb vund guiter gelobet hatt. Vund soll 

derselbe wiederumb zum schadloßen  Underpfande stehen, vier Ende Landes,  belegen 

zwischen Harmen Schinkels Lande vund dem Dwer wege, daran sich obgedachter Colßen, 

wofern er dieses seines Gelofftes halber in pfaden ..., soll halten, vund sich allen Schaden 

daraus erholen. Geschehen in beisein beiderseitz Perßonnen. Pinneberger Amtsbuch 4 24 47

22.10.1597

Eodem Are et Anno bekennet Bartholdt Krummendeich vom Heidtgraben, das er Dietrich 

von ... ingen aus Hamburg schuldig sey 22 mk 13 Pf., die er Ihme in 3 Jahren will 

abbezalen miht der renthe,  Vundt setzet Ihme dafür zum Underpfande ein stück 

seistlandes (Saatland) negest Diderich Stockfleth ins Süden vund seinem eigen dabey ins 

Norden, daran sich obgedachter Diderich von Esingenn soll halten, wofern Krummendeich 

an der Bezahlung seumig wurde . Actum im beisein  bedierseitz Perßonnen. Heidgraben Pinneberger Amtsbuch 4 24 48



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

03.12.1597 Kauf

Am 3. Decembris Anno [15] 97 hatt Johann Merhoff von Ties Beneken zu einem erblichen 

Kauffe abgekauft sein Haus vund Hoff belegen in Herzhorn sambt allem so erdt vund 

nagelfest ist nichts buten bebescheiden. Vor diese Verkaufften Hoff und halbe Hofstette , 

will vund soll der Käuffer Johan Merhoff dem Verkäuffer Ties Beneken in alles entrichten 

vund bezahlen 129 mk lüb. Vund soll vonn diesen Summen Geldes der Käuffer  dem 

Verkäuffer Ties Beneken auf Michaelis Anno [15]97 90 mk lüb vor erst entrichten. Das 

übrige belangent soll er Johan Merhoff unter die renthe gehen, wohin  er von dem 

Verkäuffer geweiseth werth. Auff diesen Kauff hat Ties Beneken von Johan Merhoff 3 ß 

zum Gottes Pfennige empfangen, wobei zur Zeugkniße an vnd über  Perßonlich sein 

gewesen, der alte Berendt Merhoff vund Henrich Reineke. Geschen ( geschehen) aufm 2. 

Herrn hofe in Herzhorn, am 24. Septemb. Anno 97. Herzhorn Pinneberger Amtsbuch 4 34R 68

03.12.1597 Heirat

Albert Tiggesen, eines Schmiedes Sohn in Altona, heiratet Fennen Lindeman, aus dem 

Lande Hadeln gebürtig. Sie bringt zum Brautschatz 40 mk lüb, Kisten und Kistenpfandt. 

Den Brautschatz soll der Braut Schwager, Herr Joachim Kemenitz, im Lande zu Hadeln im 

Osterbruch wohnhaft, innerhalb Jahr und Tag der Braut erlegen und bezahlen. Altona Pinneberger Amtsbuch 4 35 69

03.12.1597 Heirat

Jasper von Aßell, ein Boßmann (= Kapitän) von "Neinstede[Nienstedten] gebürtig", heiratet 

Margareten Bunstorffs. Sie bringt zum Brautschatz eine "kleine Boedenn (= Bude), darein 

die Speirsche wohnet. Daraus soll der Breutigamb 50 mk lüb der Braut Moder heraus 

geben". Ferner bringt die Braut Kisten und Kistenpfandt, "so viell dessen die Moder kan zu 

wege bringen". Nienstedten Pinneberger Amtsbuch 4 35 70

31.12.1597 Obligation

über 70 mk lüb, die Clawes Sandtman von Augustin Mummen zur Bezahlung seiner Kate 

mit Zubehör zu bezahlen. Zinse: 1 ß je mk lüb jährlich. Pfand: die gekaufte Kate. 

Loskündigung 1/2 Jahr. Pinneberger Amtsbuch 4 37R 79

31.12.1597 Hauervertrag

Peter Witte, bei der Windmühle zu Uetersen, verheuert an Joachim Früchtenicht 2 Hundt 

Marschland, belegen im Rohden mehr, bei Peter Stockfleths Land im Westen und Carsten 

Würdemann im Norden, auf die Dauer von 8 Jahren für 94 mk lüb und ein Paar "engelscher 

Hasenn" für Peter Frau. Peter soll dem Pächter eine "Außspan oder selinge" auf demselben 

Lande pflügen. Der Zehnt "soll dem Schoße folgen", sonsten bleibt die andere Unpflicht bei 

dem "Eigenthombs Herrnn". Uetersen Pinneberger Amtsbuch 4 37R 80

31.12.1597 Kauf

Ilsche Wulffes "für den Stegen zu Elmeßhorne" verkauft ihr Haus und Erbe an Lübbert 

Moer daselbst für 190 mk lüb, die erstkünftigen Michaelis 1598 zu bezahlen und zum 

Ausgleich von Schulden zu verwenden sind. (Ausführliche Gläubigerliste im Vertrag). 

Abbescheid für Ilsche W.: 4 Jahre freie Wohnung, ein Ende Landes, solange sie lebt von 

ihr zu gebrauchen. Verhandlungsteilnehmer: alle Gläubiger, Henrich zu Aspern, Otto 

Hachman zu Befernn. Vormstegen Pinneberger Amtsbuch 4 38 81



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

28.11.1597 Heirat

Hanß Strunne heiratet Anna Greuenkoips, Tochter des Clawes G. Sie bringt zum 

Brautschatz 1000 mk lüb in 2 Terminen, Kisten und Bett nach Landesgebrauch. Der 

Bräutigam bringt 800 mk lüb zu. Er verpflichtet sich, wenn Clawes G.'s Hof bei dessen Tod 

oder Leben verkauft wird, "das er mit dem Kauff, wie sich dessen die semtlichen Brüder 

darüber vergleichen und vortragen, und den Kauff setzen werden, friedlich sein und nicht 

denselbigen steigern, sondern was alßdann sein antheil davon sein mag, gleich den andern 

auch davon bekommen soll. Worauff Clawes G. für sich und seine Erben den Hoff, wie 

derselbe bey seinen nachtbarn gelten mochte und desselb vor Gott zu uerandtwortten, in 

gewontlichem billichen werth zu verkaufen, sich Ihme wiederumb verpflichtet". 

Verhandlungsteilnehmer: der Brautvater: Clawes Greuenkoip, Johan Eiler, der junge Claws 

Greuenkoip, (von Seiten der Braut), Claws Fette, Herman Wulff, der Hofmeister (von 

Bräutigams Seiten). Herzhorn Pinneberger Amtsbuch 4 39 82

31.12.1597 Kauf

Am 31. Decembris Anno 97 ist nachfolgend Verdracht und Haußkauff bewilliget 

einzuschreiben fr Tho Weten dat den Jahr als man schreff 1597. Am 19. Augusti ein 

bestendig erfftlich Kop twischen der Dogedsamen Alheit Jarrenn, Johan Jarrenn ehegelaten 

wedewe. eins deils,  vund twischen ehrem Sonne  Johan Jarren anders deils, geschehen 

und vollentagenn, ehnfolgender gestalt vund alß, dat Johan Jarren der itzgedachten seiner  

leifflichen  Moder Alheit Jarren, tho einem rechten bestendigen vund Vnwedderroepliken 

erfkope affgekofft hatt vund afkofft in crafft dußes breves, ohn huß vund hoff erdt vund 

nagelfast, wie idt darsülwest  betimmert, betunet, befredet vund bepatet stehet, sambt allem 

tho dersülven hoff und hogehorigem anker. Jot hoff aber Alheit Jarren der tidt 

ehrenslewendes, von dersülwen hoffstede, denn hoff dar ehre wonnige upsteit, frei 

bescheiden, alß vund dergestalt, dat densülwen des Haues besitter, benebenn dem Hause, 

in Baw Vund betwinge holden soll, biß so lange beide hoff vund hauß, nah der Moder Dode 

wedderumb zu der hoffstede kommen, solches dan auch ohne einige des Hofesbesitzers.... Wedel Pinneberger Amtsbuch 4 40 83

31.12.1597 Fortsetzung

entgelten geschehen soll.  Idt hefft ork Johan Jarren in  düßenn Kope mittgekofft. 6 Bedde, 

alle Perde, Kohafe ?? vund schweine jeziger tidt darsunst verhanden sein, ferner schall 

Johan Jarren oder de besitzer des Hofes, der Moder so lange se levet jerliches 4 Voder 

Torfes vund einen fahden holtes haben vund tho huß forenn, item umb dat ander Jahr drey 

last kahlen, in ehr behusinge Vorschaffenn, vund schall ock wadt dat holth, Torff vund de 

kahlen kosten werdenn, de besitter des hafes bethalenn  vund deßwegenn darmah alle 

Vunkosten staven??, noch will vund schall Johan Jarren oder der besitter des hauses der 

Moder jahrlicks solange se im , (Text unvollständig) Pinneberger Amtsbuch 4 40 83

28.01.1598 Heuervertrag

Lammert Früchtenicht verpachtet 1/2 Morgen Land, belegen im Ouerrechter Velde (= 

Oberrechter Felde) an Meinert Boschen auf 10 Jahre (vom verwichenen Michaels  an) für 

300 mk lüb ohne Rente. Nach Ablauf der 10 Jahre hat Fr. das Geld zurückzuzahlen und 

Bo. das Land zurückzugeben. Pinneberger Amtsbuch 4 45R 92



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

31.01.1598 Heirat

Johann Krause junior (auch Crause) zu Kummerfeld heiratet Gretken Koster, Jacob K.'s 

Tochter von Schenefeld. Sie bringt zum Brautschatz 20 mk lüb, "welche sie von frommen 

Leuten vordienet hatt". Dazu gibt der Braut Bruder Herman Custer ihr 10 mk lüb (dafür 

bürgt Hans Grote von Sülldorf), 1 Kuh, Kisten und Kistenpfandt unsträflich. Der alte Jacob 

Custer gibt der Braut 5 mk lüb, und Hans Grote von Sülldorf sagt ihr seinen Grapen (Wert 

= 1 Gulden) zu. Kummerfeld/SchenefeldPinneberger Amtsbuch 4 45R 93

22.02.1598 Verpachtung

Anno 98 dem 22. February leihete Carsten Lange zu Stellingenn von Borchert Intelmann 50 

mk lüb, womit nebst Pawell Boltmans  Itzt folgendenn 50 mk lüb die 100 mk lüb derenn im 

dritten Ambtbuche  nu 151 gedacht werdenn, widerumb bethalet worden sein, vund setzet 

nun berurter Carsten Lange gemeltem Borchert Intelman für diesen Haeubtstuell ein stücke 

Landes von 2 Himptsath in Stellinger felde belegen, das Wesenmarker stücke zum gewißen 

Unterpfande, dieser gestalt, daß Borchert Intelman das stücke Landes für die rhente so  

lange geprauchen vund genießen soll, biß Carsten Lange berurte 50 mk auff vorstehende 

eins halben Jahrs Loskündigung wieder ablösen kohne vund ist auch bescheiden, das 

Carsten Lange dies stücke Landes alle Jahr besonders biß zur Ablösung von seinen 

eigenen nieße benießen. In seinen Pflugenn, eggen allein die saeth soll Borchert Intelman 

selbst aufßthuen. Actum in gegenwart beider Teill.p.Randvermerk:  den 10. Marty Anno 

1610 bekennt Carsten Lange, dat Intelmann seine 50 mk bezahlet seint Stellingen Pinneberger Amtsbuch 4 53R 104

22.02.1598

Eodem die Ist auch Carsten Lange gestendigk gewesen, das er Pawell Bökelman 50 mk 

sey schuldig geworden, welche nebenst obgedachter Borchert Intelman 50 mk zu ablegung 

der 100 mk sub nu: 151 im dritten Ambtbuche erwehnet, geprauchet worden sein, Und 

setzet nun Carsten Lange bemelten Pawell Bokelman für diese 50 mk 2 Stücke Landes, 

drin 6 Himpten sath rogken fullen kohnen, und im Stellinger Felde auffer Hogdem zwischen 

Michaell Innebecken landt belegen sein, zum Unterpfandt. Also, das Pawell Bokelman dies 

landt so lang seines gefallens bearbeiten und für die renthe geprauchen und genießen soll, 

biß ihme der Haubtstüell nach eines halben Jahres vorhergehender loskündigung wieder 

bezahlet ist. Vund soll auch Carsten Lange dieß landt alle Jahr eins Pflügenn. Actum in 

gegenwart beider theilt. Stellingen Pinneberger Amtsbuch 4 53R 105

22.02.1598 Erbteilung

Die Erben des Carsten Rembstede teilen der Eltern Hinterlassenschaft. Es erhalten Hans 

Rembstede 138 mk , Metke 100 mk , Anneke 135 mk , Wobbeke 230 mk  15 ß; Heine und 

Carsten, die schon 91 mk 14 ß bzw. 72 mk 15 ß erhalten haben, bekommen 

Zusatzbeträge. Das Leibzuchthaus soll von 4 Unparteiischen "zu gelde gesetzet" (der Wert 

geschätzt und verkauft) und in 6 gleiche Teile geteilt werden. "Und was Ihrer etliche in Ihrer 

außsteuer mehr mitbekommen, als die anderen, solches soll Ihnen nicht gerechnet werden, 

sondern das sollen sie frey behalten und davon nichts wieder herauszugeben schuldig 

sein". Metkens Mann, Hans Sottorf, hat auf den Hauskauf noch 57 mk lüb zahlen sollen, er 

kann sie "in seinem strange kürzen und einbehalten". Verhandlungsteilnehmer: der Herr 

Drost Simon Werpup, Johannsen Goßmann, Daniell  Utechts, Tillen Sobber und Ludolf 

Langen. Eidelstedt siehe # 40Pinneberger Amtsbuch 4 54 106



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

22.02.1598 Landkauf

Heine Rembstette kauft von seinem Bruder Carsten ein Stück Land zu Eilstette "oben der 

Mühlen am wege beim Kuselberg belegen" für 9 Reichstaler. Heine soll jedoch "nun fürtem 

die gründthant von diesem Lande dem Herrn davon entrichten". Eidelstedt Pinneberger Amtsbuch 4 54R 107

27.02.1598 Kauf

Borchert Wulff, Bürger in Hamburg, kauft Haus und Hof vom sel. Johann Kavschemacher, 

Witwer zu Altona mit einem Kruge Wein und Bier zu schenken, wie es von Anfang her 

geschehen gegen Erlegung der gebührlichen accise für 1000 mk lüb. Marie Blome, Tochter 

des sel. K., verheiratet mit Henrich Blome, erhält dazu 1 Wams und die Schnüre, Johann 

Morisey, Maries Bruder, so viel Wandes (Kleiderstoff) zu einem Kales. Hamburg/AltonaPinneberger Amtsbuch 4 55 108

15.04.1598 Abteilung

Am 15. Aprilis Anno 1598 hatt Anneke Mollers auff der Langeloo für Elmßhorn ihrenn 

beiden Sohns, als Henrich vund Peter abgesagt einen itzlichen 15 mk , wenn sie 14 Jahr alt 

sein, vund soll Henrich seinen deill auffboren auff künfftigen Michaelis über 4 Jahren, 

darnach soll Peter der Jüngste das seine boren, auff künfftigen Michaelis vber 13 Jahren , 

welcher auch 2 Winter Inn die Schule soll gehalten werden. Item so soll der elteste Sohn 

des vaters Kisten haben, vund der Jüngste, wenn der zu den Jahren kommen is, auch eine 

Kiste von 3 mk oder 3 mk geltes haben, Auch sollen sie ein bette zusammen haben, das 

soll in dem hause bestehende pleiben, so lange das ein Jeder 14 Jahre alt is, den sollen sie 

es  zusammen theilen. Vund wenn sie bereden werden ein jeder ein Himpten rogken haben, 

vund sollen aus diesem gude gescheidet vund gefurdert werden so lange das ein jeder 14 

Jahre alt ist. Pinneberger Amtsbuch 4 57R 114

15.04.1598 Fortsetzung der Abteilung

Auch ist bescheiden , wenn die Kinder beid in Godt vorsturben, daß als den, das Bette an 

die Moder vund stiefvater sterben soll, des seint den Kindern zu Vormündern gekoren, 

Michaell Kremer vund Steffn Lueders vund sein zur Zeugniße  hiebey gewesen. Jurgen 

Diestell, Johan vund Clawes Wittenborch, Hanß Volmer[oder Polman], Arndt Elferlingk, 

nebenst der beiden gedachten Vormunder, vund Clawes Sandtman. Geschen Am 13 

february anno 98. Randnotiz : den 28.Januariy Anno 1615 bekent Clawes Wittenborch das 

er seinen Stieffkindern einen Jeden die 15 mk erlegt vundt bezahlet habe, Geschehen in 

beisein Johan Cramers vundt Steffen Lueders Pinneberger Amtsbuch 4 57R 114a

15.04.1598 Heirat

Clawes Wittenborch heiratet Anneke Mollers auf der Langelohe "für Elmßhorn", Witwe des 

sel. ... (2 Kinder: Henrich und Peter Moller). Abteilung der Witwe s. Nr. 114). Elmshorn/LangelohPinneberger Amtsbuch 4 57R 114a

15.04.1598 Abteilung

Christoffer vom Hauß in Altona teilt mit seinen drei Stiefkindern: Lüttke Rosenbruch, Ilsabe 

Dreiers, Anneke Hüttemanns von Mutter wegen ab. Sie erhalten 500 mk, der Mutter Bette, 

Kisten, Kleider, Linnen und Wullen. Was an andern Betten, Leinwand und Garn übrig ist, 

geht zur Hälfte an Christoffer. Bürgen für das Geld: Thomas Wüllenwefer, Joachim 

Martens, denen von Hauß sein Haus und Hof zum Unterpfand setzt. 

Verhandlungsteilnehmer: Tile Sobbe, Vogt zu Ottensen, Thomas Wüllenwefer senior, 

Joachim Martens, Henrich Hake, [alle]von Christoffer wegen. Heine Zimmermann, Thomas 

Gropelingk, Hans Hüttemann, der Erben wegen. Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 58 115



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

22.04.1598 Kauf

Albert Klick, Ellerbek, verkauft Haus und Hof mit Ländereien und Zubehör an Joachim 

Schroder von Quickborn für 200 mk lüb. Abschied für Verkäufer und dessen Frau. 

Verhandlungsteilnehmer: Tietke Curdes, Joachim Warneke, Clawes Kutenholt, Marquardt 

Timm. Ellerbek/QuickbornPinneberger Amtsbuch 4 58R 116

22.04.1598 Heirat

Joachim Schroder von Quickborn, Vater Barthold Schr., heiratet Anneken Klick, Tochter 

von Albert Klick in Ellerbek. Ellerbek/QuickbornPinneberger Amtsbuch 4 59 116a

06.05.1598 Obligation

über 100 mk lüb, die Peter Früchtenicht beim Mhuer [Moor]von Lüdtke Lagann senior von 

Heist leiht. Zinsen: 1 ß je mk jährlich auf Ostern. Pfand: 1/2 Morgen Land, vor der Lander 

gelegen. Loskündigung: 1/2 Jahr. Randvermerk: 10. Aug. 1604: Lüdtke Lagann hat 

Hauptschuld und Zinsen als richtig empfangen quittiert, in Gegenwart von hermann Diestel 

und Peter Früchtenicht. Pinneberger Amtsbuch 4 62R 124

06.05.1598 Obligation

über 150 mk , die Rheder Hesebecke dem Albert Kauffmann, Auf der Liedt, geliehen hat. H. 

erhält einen geistkamp (= Geestkamp) Landes, genannt Nagels Camp Auf der Lied, anstelle 

der Zinsen zu nutzen. Loskündigung: alle 1/2 Jahr. Auf der Lieth Pinneberger Amtsbuch 4 62R 127

13.05.1598 Kauf

Marie Meier verkauft ihre kleine Kate, belegen in Ottensen zwischen Joachim Hintzen und 

Diederich Gahdingk an Peter Langenn für 57 mk lüb. Verhandlungsteilnehmer: wegen des 

Käufers: Tile Sobbe, Vogt zu Ottensen, und Reineke Meier daselbst, von Verkäufers 

wegen: Casper Kauffmann. Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 63 127a

20.05.1598 Heirat

Joachim Eilers zu Garstette heiratet seine Magd Gretken Timmen daselbst. Sie bringt 40 

mk lüb ein und das, was sie an Kleidern und anderen Leinengeräten hat, womit "er auch 

zufrieden". Verhandlungsteilnehmer: Joachim Timmen zu Garstette, Heine Kroene zu 

Bonniestette. Garstedt Pinneberger Amtsbuch 4 63 128

27.05.1598 Obligation

Dem 27. May Anno [15]98 hatt alhey Arndt Golthausen bekannt, das er Henrichen Krugers 

zu Rentzell beiden eltesten kindern aus erster Ehe  geborgen,  wo er bekandtliche Schuld 

schuldig sey, ein hundert vund Vier vund sechtzig mk lübisch  heubtstuell, die er zu  Voller 

[vermutl. vorher] genuge von gedachtem Henrich Kruger für vundt nach empfangen hatt, 

vund will solche eine heubtsumme so lange dieselbe vunabgeloset pleibt alle Jahr auff 

Michaelis mit gebührlicher vund gewontlicher renthe nemblich Jeden mk mitt einem ß 

verzinsen. Auff des aber gedachter Creditor beid heubtstuell vund Zinsen desto mehr muige 

versichert ein. So hatt der bemelter Arendt Holthausenfür sich vund seine erben, 

gedachtem gläubiger vund seinen mundtlingen zu einem sichern Vunnerpfndten vunder 

Pfande eines halben morgen marschlandes, belegen in Auerechte auf der Wester seiten 

bey Henrichen von Sesteden vund  auff der Osterseith bey Tonnieß Maßen  lande 

benachbart gesetzet vund aufgestellt ist. Renzel Pinneberger Amtsbuch 4 65R 135

27.05.1598 Fortsetzung der Obligation

Dergestalt wofern zur bezalung angeregtes haubtstuels vund Zinse s....... fürfiele. Das 

alßdann der Gläubiger nebenst seinen mittbestimmpten sich als solch vunderpfandt halten 

vund draus Ihr gentzlichen bezalung sichern sollen, alles ohne arge list vund gefehrte 

(..)Geschehen zum Pinnenberge Anno die ut supra. Pinneberger Amtsbuch 4 65R



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

14.05.1598 Heirat

Christoffer vom Hauß zu Othmarschen heiratet Catharine Jacobsen von Ostorf, Tochter 

des Peter Jacobsen daselbst. Brautvater verpflichtet sich, zum Brautschatz zu geben: 100 

Gulden, 2 Ochsen, 6 Scheffel Roggen, Kisten und Kistenpfandt unsträflich nach 

Landesgebrauch. Verhandlungsteilnehmer: Thomas Wullenwefer sen., Joachim Martens in 

Othmarschen, beide sind Bürgen des Bräutigams, Michell Bottker zu Ostorff, Henrich 

Wulbieter zu Gr. Flottbeck, als Bürgen der Braut. Othmarschen/OstorfPinneberger Amtsbuch 4 66R 138

19.05.1598 Obligation

über 22 mk lüb, die Henrich Schnulle "in seiner noth" von Robbeken Runnenberg vorigen 

Winter geliehen hat. Pfand: 2 Stücke Land, belegen im Wienkampe. Pinneberger Amtsbuch 4 67 139

1598 Heirat

Anno 98 der Johannis Baptistae hefft Laurentz Averhoff, Clawes sönn, im kerspell 

Hertzhorn wonhafftig, sieck mitt Anneken thor Mohlen, seligen Clawes hindergelathen 

dochter befreiet, vund bekumbtt mitt dersulvigen twee Bedde vund twe kisten, nefenst dem 

thogehorenden kistenpande vund Cleinodien, von Linnen vund Wullen, p. Dartho ock 

achtein Hundert mk lüb. brautschatz.   Dvelekor (??) solt Laurentz Averhoff anno p. 99 up 

Paschen vunvertogert schall entpfangen. Wovör eine handtastung (??) jed een vund 

gelovet hebben. Der Ersame Peter Koyman in Sommerlande vund Carsten thor Mholen in 

Ker Spell Hertzhorn wönhaftig. By düßer verlöffniße sindt ok  Personlick gewesen thor 

tüchneße de Ersame Herman Meinert, Clawes Struve, Ties Schnor vund Timmen  

Bornholdt, Geschenn vund gerhandelt in des Vongemelten Peter Koymans behußungen p... Pinneberger Amtsbuch 4 80R 152a

19.07.1598 Nachlaßteilung

Am 19 July Anno 1598 haben Bretke Meigers zu Rellingen Kinder als Lisabet Timm vund 

Hans Denneman sich von wegen Ihrer Moder Nachlaß gütlich vorgeleichet  vund vortragen, 

als das die Derenn Lisabet gedachter Ihrer Moder Bette vund Kisten zu sich nemmen, vund 

der Söne Hans die 7 mk so bey Hans Eggersteden zu Rellingen stehen, Wie denn auch die 

5 mk so bey Tönnißen Homeiger vorhanden, soll geben vund erblich behalten. Wollen einer 

auff den Andern hierüber nicht weiter pochen (???) vund hatt die dirne (??)  davür 8 ßzu 

register zum Zehnten Pfennige außgeben.p. Rellingen Pinneberger Amtsbuch 4 80R 153

22.07.1598 Kauf

Henrich Inselmann in der Quickborner Heide verkauft seine "Hoffstette" mit allen Ländereien 

an Hanß Bock von Olßeburgk für 100 Reichsthaler. Bürge: Curdt Kroene in der Harzheide. Quickborn Heide/UlzburgPinneberger Amtsbuch 4 81 154

22.07.1598 Abteilung

Mette Vischer, Bei der Mühle zu Elmeßhorne, Witwe des sel. Harmen Vischer, sagt ihren 

beiden Kindern ab (Marten und Harmen). Jedes bekommt 30 mk, wenn es 12 Jahre alt ist, 

des Vaters Bett und seine Kleider, 3 Laken "auff das Bette", 2 Kußen. Jedes Kind soll 2 

Jahre in die Schule gehen; bis zum 12. Jahre sollen aus dem Gute geschult und gefödert 

werden. Zur Zeit ihrer Beratung erhalten sie je 1 Tonne Rotbier, 1 Himpten Roggen. 

Verhandlungsteilnehmer: von Vaters wegen: Johan Fischer, Vor dem Stegen, Jacob Krause 

auf der Wisch; von Mutters wegen: Clawes Engelbrecht auf Wisch, Beneke Lüdemann, alle 

zu Vormündern gekoren, ferner: der alte Marten Lüdemann, Marten Fischer und Clawes 

Sandtmann. Mutter heiratet Henrich Holsten, s. Nr. 155a. Elmshorn Pinneberger Amtsbuch 4 81 155



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

22.07.1598 Heirat

Henrich Holsten heiratet Mette Fischer (auch Vischer) aus Elmshorn, Bei der Mühle. Sie 

bringt zum Brautschatz 300 mk lüb. "Diese Summen willen sie zusammende einnehmen 

und zu Ihrem bestenn gebrauchen. Noch bringet er in die güter ein Bette so gutt als 

deßelbe ist ..." Elmshorn Pinneberger Amtsbuch 4 81R 155a

22.07.1598 Ehecerte

Am 22. July Anno 1598 hatt Clawes zu Sethe für Elmeßhorne von Tieß Hoier daselbst 

fünfzigk mk lüb geliehenet vund auffgenommen vund thut demselben dafür eine Wisch 

Plark (??)ein, denselben so lange zu gebrauchen, biß dies wiederumb bezahlet wirdt. Vund 

ist diese Wisch für Elmeßhorne belegen beim Molendeich aufm stapall vund soll den orth 

ins Osten , bis für den olden graben haben. Diese Wisch magk Clawes zu Sethe vuber ein 

Jahr auff Michaelis wenn er datzu kan ratenn , woll wieder einlösen. Elmshorn Pinneberger Amtsbuch 4 82 156

29.07.1598

Am 29. July Anno 98 hat Hannß Zimmerman zu Barenfelde mitt Tewes Evers daselbst in 

der Vogtey zu Ottensen gewesen vund bekennet, daß er von gemelten Tewes Evers 

hundert  mk lüb auf gebührliche renthe , alß jedes Jahr die mk mitt einem Pf. zuverrenten 

geliehent hatt, vund soll die erste renthe diesen kunfftigen Michaelis betagt sein. Damit aber 

Teweß Evers vund seine Erben diese  hundert mk desto mher vorsichert sein, so setztet 

gemelter Zmmerman berurten Evers vund seine Erben sein hauß vund hoff vund alle seine 

guiter zu einem sicheren Vunderpfande, das er sich auch den fall der vunverhoffentlich 

nichtbezahlung haubtstuels Zinse auch alles schaden gentzlich, daraus soll behalt machen, 

vund stehet einem jeden theill die Löse alle halbe Jahr frey vund bevor.p. Barmstedt Pinneberger Amtsbuch 4 82 157

29.07.1598 Vergleich

zwischen dem Leineweber = Ambte zu Ottensen und des sel. Hans Heidtreichs Witwe. Sie 

hat mit ihrem gewesenen Knechte "ein wenigk vorgangen". Die sämtlichen Amtsbrüder der 

Leineweber wollen ihr "solchen Exzeß aus Gunst und guiter Zuneigung vorziehen und 

vorgeben", mit dem Bescheide, daß sie ihnen 1 Tonne Hamburger Bier gibt. Hinfort soll sie 

nicht mehr als vier Weberstau (= Webstühle) in ihrer Behausung für sich und ihren 

künftigen Ehemann gebrauchen. "Die Strafe der Herren bleibt unbenommen und 

ausdrücklich vorbehalten". Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 82R 158

29.07.1598

Peter Eggers von den Vischerböden in der Ottenser Vogtei hat von seinem Vater 50 mk lüb 

geerbt und in Verwahrung (deposito), wegen eines Vogelpfuels in Stilhorn. Er ist deswegen 

von Otto Groten in Streit gezogen und möchte das Geld loswerden. Das Geld rührt von 

Rethlieferungen des Henneke Wulfeken her. Dieser soll sich mit Eggers einigen. Gelingt 

das nicht, soll er ihm zugestellt werden; verweilt es lange bei ihm, "so ist Ihme dieß Summe 

... behandigt wurden und hat er für alle Ansprüche sein Haus und Hof zum Pfand gesetzt. 

Der Schwartze Heinen Timmermann zu Ottensen und selbstschuldnerischer Bürge. Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 82R 159

29.07.1598 Kauf

Heine Kroenen, der Kleine, in Rellingen, verkauft Haus und Hof (eine Kotstede [Katenstelle]) 

mit allem Zubehör an Hans Beuers, ebenfalls Rellingen, für 80 mk lüb. Verkäufer und seine 

Hausfrau Abschied auf Lebenszeit. Rellingen Pinneberger Amtsbuch 4 83 160



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

12.08.1598 Heirat

Clawes Gahdingk "außm Olden-Lande" heiratet Gretken Schlüters, Tochter von Curdt 

Schlüters zu Ottensen. Sie bringt zum Brautschatz 15 mk lüb, Kistenwahre nur "was die 

Braut zuwege bringen kann", da der Brautvater ein armer Mann ist. Bräutigam bringt 100 

Gulden mit. Verhandlungsteilnehmer: Pall Maeß und Arendt Hintze. Altenlande/OttensenPinneberger Amtsbuch 4 85 166

...09.1598 Heirat

Carsten Lange zu Stellingen heiratet Abelken Brummers zu Wakendorf, Tochter von Hanns 

Brummer. Sie bringt zum Brautschatz 100 Gulden, 2 Haupt Queckes, 1 Pferd. 

Verhandlungsteilnehmer: von Seiten des Bräutigams: Bosche Kollenn, Jacob Langeheine, 

Jochim Wullenwefer, Pawell Knake; von der Braut wegen: der Vater, Hanß Brummer, Hans 

Biell, Timme Lenkers. Stellingen Pinneberger Amtsbuch 4 86R 169a

02.09.1598 Obligation

über 800 mk lüb, die Herman Stockfleth, der Deichgraf zu Neuendeich, von Johan Duiker, 

Sohn des sel. Radtken Duikers, geliehen hat. Zinsen: 1 ß je 1 mk lüb, jährlich auf Ostern 

zahlbar, Pfand: 2 Morgen Marschland, belegen im Querrechter Velde. Loskündigung: 1/2 

Jahr. Verhandlungsteilnehmer: Herrn Ladewigs Sohn Andreas, anstatt seines Vaters, 

Jürgen Platenn. Neuendeich Pinneberger Amtsbuch 4 86R 170

02.09.1598 Abteilung

Anneken Maeßen, Witwe des sel. Clawsen M., sagt ihren Stiefkindern und ihren eigenen 

Kindern ab (zusammen: 7). Sie erhalten "Elff halb Hundert (= 1050) mk lüb, jegliches also 

100 Gulden. Ältester Sohn: Thieß. unvollständig Pinneberger Amtsbuch 4 87 171

07.10.1598 Obligation

Am 7. Octobris Anno 98 leihet Johan Cuerdes zu Haßlo von Hansen wagener, ein Heußling 

daselbst, vier vund zwantzig mk lüb, worfür er Ihnen zwey ende Landes, welche belegen 

sein auffm hilligen Lande, drei er pfindtsath [???] fallen, mithuitt[???]. Dergestalt vund alß 

daß Hans Wagener dies Landt zum Underpfande soll so lange gebrauchen, biß er sein 

gelts wiederumb kann mechtig werden . Geschehen in beisein beider  Theile. Pinneberger Amtsbuch 4 105R 185a

07.10.1598 Heirat

Diterich Schlüter von Lutzhorn "außm Ambte Barmstede" heiratet Gretken Wageners zu 

Rellingen. Sie bringt zum Brautschatz 30 mk lüb, Kisten und Bette unsträflich nach ihrem 

Stande, 1 Kessel. Der Braut Schwager, Hans Glißman, verpflichtet sich, den Eheleuten 1 

Jahr freie Behausung zu verschaffen, danach "mugen sie sehen wohr sie pleiben". Lutzhorn/RellingenPinneberger Amtsbuch 4 106 185b

07.10.1598 Kauf

Johann Wilken, Bürger in Hamburg, verkauft an Peter Auerhoff, Clawes Sohn, sein 

Wohnhauß mitsamt dem Backhaus und Schweinekoben, belegen bei der großen Scheune. 

unvollständig Herzhorn Pinneberger Amtsbuch 4 106 186



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

03.11.1598 Kauf

Am 3. Novembris Anno 98 vorkaufft Hans Eggerstette zu Rellingen sein Hauß vund Hoff  

erdt vund nagelfest, nebenst Pferden, Wagen, Ochsen, Landt, Sandt, nichts 

außbescheiden, alleine was die beiden alten die zeit ihrer lebetage haben abbeschieden. 

Curdt Würdeman, vor elfte halbsteige mk lüb, welche er binnen Jahr vund Dage betzahlet 

vund die schuldners damit zufrieden stellen, oder unter die renthe gehen will. Daß hatt der 

Alte sich vund seiner frauen ihrer beider Lebenzeit abbescheiden, erstlich die Leibzucht auff 

dem Höfe, einnen orth wiWisches auffm Stocke, ein Blek in dem kolhaue [Kohlhof] zum 

spint leins,  2 Koie, 2 Schweine, eine Goeß (Gans), ein Stucke auffm Efensche (???), dieß 

eine stücke landes soll der besitzer des hofes nach der alten Tode seiner frau meßen 

(misten), pflügen und besamen, gleich seinen eigenen, alleine den einfall soll für sie selbst 

austhun, Rellingen Pinneberger Amtsbuch 4 109R 193

Forsetzung

In einen Appell: und vund einen Berbaum, Wenn auch von den alten einer in dodt vorsturbe, 

so soll der Lebendige die freie wohnung bis zu seinem ende drauff behalten, nach der alten 

beider Tode aber, soll die Leibzucht quidt un d frey widerumb bey den Hoff verfallen sein. 

Eß sein auch noch drey Kinder im lebende vund vorhanden, denselben ist bescheiden, 

Wenn die beiden alten vorbey sein, Das alß dan dieselben alles eingedörnße    [??]des 

Hauses allein behalten , vund sich deßen wegen Ihrer Eltern zuerfreuen sollen haben, 

Geschehenin beisein HAns Eggerstetten, Vorkäuffer, Heinem Kronen vund Curdt 

wurdemans.p

03.11.1598 Heirat

Eodem Befreit sich vorgedachten Käuffer Curdt Würdeman mitt Lisabeth Eggerstetten und 

bekumbt mit derselbenn Viertzigk mk lüb zu Brautschatze, welche im Haußkauffe bereitz 

gekürzt sein, Kisten und Kistenpfandt unstrefflich, nach ihrem Stande. Mitt denn Todes 

fellen soll es nach landtsitlichem gebrauch gehalten werden. Rellingen Pinneberger Amtsbuch 4 193a

03.11.1598 Heirat

Curdt Würdemann heiratet Lisabeth Eggerstett, Tochter des Hans Eggerstett in Rellingen. 

Sie bringt zum Brautschatz 40 mk lüb, welche im Hauskauf gekürzt sind (vgl. Nr. 193), 

Kisten und Kistenpfand unsträflich nach ihrem Stande. Rellingen Pinneberger Amtsbuch 4 110 193a

04.11.1598 Kauf

Henrich Clawes zu Ellerbek verkauft Haus und Hof mit Ländereien und Vieh an seinen 

Sohn Joachim Clawes für sieben stiege und 8 mk lüb (= zus. 148 mk lüb). Die Eltern 

erhalten Zeit ihres Lebens Abbescheid. Verhandlungsteilnehmer: Lüdeke Warneke, Claws 

Clawes, Tietke Curdes, Mara Timme. Ellerbek Pinneberger Amtsbuch 4 110 194

04.11.1598 Heirat

Joachim Clawes in Ellerbek heiratet Geschen Warneken, Tochter des Lüdeken Warneken 

zu Eimbüttel. Sie bringt zum Brautschatz 74 mk lüb, Kisten und Kistenwahr, unsträflich 

nach ihrem Stande, 1 Kuh (jung), 1 Schwein, 1 Faß Roggen. Ellerbek/EimbüttelPinneberger Amtsbuch 4 110R 194a



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

07.11.1598 Heirat

Am 7. Novembris Anno 98 befreit sich Johan Olde der Junger mitt Hans Rouvers seine 

Dochter Metken von Kummerfelde, vund bekumbt mitt derselben ein Hundert vund 

sechtzigk mk lüb, welche sollen auff künfftigen Michaelis mitt der renthe in einer Summe 

erlecht[erlegt] und betzahlet werden. Datzu Kisten vund Kistenpfandt, wie daßselbige eine 

brautt mit ehren flocken vund furen magk, vund was sunstenn der brautt vormuge des 

Ambtbuches mehr an lebendiger habe vund gütern ist zugesagt, vund außweiset, vund sein 

bürgen für obgedachten brautschatz, Marten Rouer zu Appen vund claweß Krone zum 

Datum, worbei an vund sein gewesen;  Johan Olde, senior, Henrich Kollingk, Tietke 

Koyman, Heine Krone, Henrich Dvesell   [??] vund Clawes Kollingk. Kummerfeld Pinneberger Amtsbuch 4 111 195

10.11.1598 Heirat

Am 10.Novembris Anno 98 befreit sich Wilm Möleman mitt Peter Stockflethes Stefftochter 

Gretken Krummendiekes vund bringen nichts Zusammende, für das der eine ist mitt dem 

anderen woll zufrieden. Geschehen im beisein  Henrichen Stockflethen. Pinneberger Amtsbuch 4 111 196

11.11.1598 Obligation

Am 11. Novembris Anno 98 leihet Marx Dreier zu Schenefelde Hansen Rambken zu 

Nienhauen (Nienhöfen) siebentzig mk lüb: auf eine Wischen, belegen in Eggerstette Teiche 

bey Joachim Wurdemans seiner Wischen, ungefer von 3 fuder Howes, jährlichs  für die 

renthe zu gebrauchen, vund soll denselb ehe vund zuvor der wischen auch nicht entzet 

werden, biß er seine 70 mk lüb haubtstuels wiederumb betzahlet wurden, vundt stehet 

beider theilen die löse ein halb Jahr bevohr vund frey, Geschehen in beisein Tieß Warneken 

vund Tieß Rambken. Pinneberger Amtsbuch 4 111 197

20.11.1598 Heirat

Scharries Eimerse(en) tho Eilstette heiratet Metken Kroenen in Pinneberg (Vater: Heine K.). 

Sie bringt zum Brautschatz 100 Taler, 1 Kuh, 1 Pferd, 2 junge Ochsen von 3 Jahren, 2 

Schweine, Kisten und Bette, unsträflich nach ihrem Stande, 2 Himpten Roggen zur Kost (= 

Köst, heirat). Mutter des Bräutigams: Elisabet in Eidelstedt, Brüder: Clawes, Hans, 

Schwestern: Metken, Ilschen. Eidelstedt/PinnebergPinneberger Amtsbuch 4 113 199a

20.11.1598 Kauf

Henrick Wulbieter verkauft "sein ander Deell des Huses und Hofes mit der Böden, welches 

Hans Offermann und seiner Frau darby gebuwett" an Diederich Munstermann für 4 stiege 

(= 80) mk lüb. Verhandlungsteilnehmer: Tile Sobben, Vogt zu Ottensen, Henrich 

Offermann, Hans Wulbieters; des Käufers wegen: Casper Kaufman, Hans Berendes. Die 

Böhde soll nach dem Tode der Eheleute Offermanns wieder bei diesem verkauften Hause 

bleiben und erblich dazu gehören. Pinneberger Amtsbuch 4 113 200

22.11.1598 Obligation

über 40 mk lüb, die Clawes Becker zu Altona von Joachim Korner auf gebührliche Zinsen 

leiht. Pfand: Haus und Hof in Altona. Loskündigung für beide Teile 1/2 Jahr. Altona Pinneberger Amtsbuch 4 113R 201

22.11.1598 Heuervertrag

Joachim Rambke zu Appen verheuert eine Wisch von 5 Fuder Heu, bei Joachim 

Ziegelmeisters Hause gelegen (neben Heinen Wittens Hause) an Peter Hase, beim Moir, 

für 3 stiege (= 60) mk lüb. Appen/ beim MoirPinneberger Amtsbuch 4 113R 202

02.12.1598 Abteilung

Gretken Simens, Witwe  des sel. Henrich Simens im Sommerlande, teilt 1.) mit ihren 

Stiefkindern: Clawes Simens, Clawes Füordt und Arnim Martens; 2.) mit ihren eigenen 

leiblichen Kindern: Henrich, Johann, Marquardt, Geschen und Katharine, von ihres seligen 

Vaters wegen ab. unvollständig Sommerland Pinneberger Amtsbuch 4 114 203



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

02.12.1598 Heirat

Henrich Niehaus senior (Witwer mit 7 Kindern: 1 Tochter oo mit Gosche Wolers, 1 Tochter 

oo mit Henrich Hincke, 1 Tochter oo mit Hans Scharpenstein, 1 Tochter oo mit Joachim 

Elstorff, Sohn Lammert, Sohn Detleff, Tochter Alheit) heiratet Anneken Rinlander(s). Sie 

bringt zum Brautschatz 50 mk lüb, Kisten und Bette, unsträflich nach ihrem Stande. 

Verhandlungsteilnehmer: Peter Rinlander. Pinneberger Amtsbuch 4 115R 205a

03.12.1598 Obligation

über 600 mk lüb, die Johan Peers, beim Mühr, dem Johan Jarrenn, wohnhaft im Hov, 

geliehen hat. Pfand: 1 Morgen Marschland, belegen im Hofelde. Das Geld wird für 6 Jahre 

ausgeliehen. unvollständig beim Muhr Pinneberger Amtsbuch 4 115R 206

27.02.1599 Kauf

Am 27. February Anno 99 verkaufft Tonnies Jarre beim Mhuer Hartigk Hasenn sein Haus 

und Hoff wie es bezimmert vund betzeunet ist, nebenst Landt, Sandt, dartzu 1 Pferdt, vund 

1 Khue, nichts außbescheiden für drey hundert vund drey vund viertzig mk lüb. Dieselbigen 

sollen auff folgende Termine betzahlet werden, alß das er nun zur stundt vnter80 mk  

schuldt gehen soll Ihme dieselbig von der handt halten, als er best kann, noch soll er 

Clawes Sternberger geben auff diesen Ostern 131 mk lüb vund gedachten Verkäuffer 50 

mk lüb. Den Vbirgen Rest als 82 mk lüb soll er Ihme auff den erst künftigen Michaelis auch 

in einer Summe nebenst seinen halben Jahr renthe erleggen und betzahlen. Es hatt aber 

der Verkäuffer abbescheiden biß auff Ostern die freie Wohnung darzu, drey Pferde, 2 

Kelber, 4 Rahde, sechs Ledderbäume, 2 stelhulzer vund ein bette, nebenst seiner reschep 

ann Exenn (Ächsen), Beilen bardenn vund anderen Zimmerzeuge wie sie sich dessen 

Vuntereinander für abscheidet haben vund sein hierbei an vund vber gewesen Jacob 

Schnoir, Peter Hase, Bartholdt May vund Clawes Sterneberg. Pinneberger Amtsbuch 4 125R 226

03.03.1599 Abteilung

Anneke Grothe, Witwe des sel. Henrich G., teilt mit ihrem einzigen Sohn Johann aus erster 

Ehe ab. Er soll 200 mk lüb erhalten, wenn er zu mündigen Jahren (wenn er 14 Jahre alt ist) 

kommt. Sein künftiger Stiefvater sorgt für Schuhe und Kleider und hält ihn auch in die 

Schule, "das er schreiben und lesen lerne". Die Kleider seines sel. Vaters erhält er 

ebenfalls; sie sollen verkauft und der Erlös zu seinem Besten angewandt werden. 

19.02.1614 bekennt Johann Grothe, die 200 mk lüb von seinem Stiefvater (Peter Niemeier, 

Nr. 227a) und seiner Mutter erhalten zu haben. Pinneberger Amtsbuch 4 126 227

03.03.1599 Heirat

Peter Niemeier heiratet Anneken Groten, Witwe des sel. Henrich Groten mit einem Sohn 

Johann. Er bringt 500 mk lüb ein in die Güter. "Wollen sich miteinader erlich ernehren und 

unstrefflich in Handel und Wandel vorhalten". "Dagegen bekumbt er mit seiner Braut ihr 

halbes Hauß vund alles was sie sich sunsten in besitz hatt, will auch davon meinen 

g(nädigen) Herrn gleich und recht thun". Sohn Johann erhält Kleider des Vaters und 200 

mk lüb (ausgezahlt am 19.02.1614, s. Nr. 227). Pinneberger Amtsbuch 4 126 227a

21.04.1599 Obligation

über 330 mk lüb, die Peter Gerdt außm Herzhorn von "dem bescheidenen Manne Clawes 

Simens in Hamburg oder seinen Erben" geliehen hat (schuldig ist). Zinsen: 10 ß je 20 mk 

lüb jährlich zu Pfingsten. Pfand; 1 Morgen Marschland, belegen im Nienfelde. "Alles 

vermuige eines versiegelten Briefes." Herzhorn Pinneberger Amtsbuch 4 128R 235



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

21.04.1599 Obligation

über 1000 mk lüb, die Henrich Gerdt "nachbemelten dreier guten Leute, als Jacob 

Steinwiegk, Clawes Steinwiegk und Andreas Korten schuldig ist". Zinsen: Drey und 

sechtzigk halben mk lüb, alle Jahre auf Geldestag zu Paschen (Ostern). Pfand: 3 Stücke 

Land, von der Mittelfelderstraßen durch die Hofstette bis in die "mittelweßeringe, so durch 

das feldt gehet". "Alles vermuige eines versiegelten Briefes." Pinneberger Amtsbuch 4 128R 236

21.04.1599

Am 21. Aprilis Anno 99 sein Joachim vom Gellernn oder Bargkemanns seligen Creditoren in 

der Vogtey zu Ottensen gewesen, vund ist Ihnen angezeiget, das sie sich wißen 

Zubescheiden, welcher maßen sie etzliche schulden bey gedachten Barchmanß Wittibenn 

außstehende hetten, ware aber leider nichts vorhanden, da sie von kundten betzahlet 

werdenn. Allein das nch die kleine Böden(Bude=Haus) alda were (wäre), drin aber, die 

Kirche zu Ottensen, etulich gelt, vund Joachim von Dorenn die erste schuldt vund 

vorpendung(Vorpfändung) hette, Vormunder der Ambtbuches zum Pinnenberger Weilen 

nun dieser Joachim von Doren, die erstigkeit vund dem furtrit (Vortritt) für andere auch die 

Kirche zu Ottensen zwein vund viertzigk mk lüb drin hette. So ist gefragt, wo fern Jemandt 

unter den Creditoren wehre, der das hauß wollte annehmen, vund die Schulde daraus 

betzahlen, sollte Ihme solches frey stehen, vund muchte er sich itzt ercleren , vund hernach 

er schweigen, worauff sie sich sembtlich resoluiret vund gesagt, dar nichts wehre, da 

kondten sie nichts furderen, haben alßo Joachim von Doren das Hauß vor Achte Halbe 

stiege (= 150 mk) Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 129 237

21.04.1599 Fortsetzung

mk lüb zugeschlagen, vund seindt nun drauff  nachgesetzte Creditoren von wegen der 

Kirchen zu Ottensen, als Thomas Gropelingk, Hans Timmermann zu Flottbeck und Pawell 

Wulbieter zu Ottensen. Carsten Simens Erben, als Joachim Simens zu Lünenburgk, Heine 

Timmermann zu Ottensen, Heine Timmermann der Krueger, wegen seiner Stiefkinder, als 

Clawes vund Joachim Beckers, die auch selbst damit bey gewesen, Hinrich vund Clawes 

Becker, Heine vund Anna Beckers, Simen vund henrich Pipenmacher, Peter Eilbecke, 

Harmen Indorff, Hanns Kruger zu Schnelsen vund Henrich Hattke zu Schenefelde, hierbei 

an vund aber gewesen vund freiwillig dieß Hauß, obgedachtem Joachim von Doren 

zugeschlagenn, vund Ihre schuld, nachdem sie davon nichts haben bekommen können, der 

Wittiben nachgelaßen. Weiter hatt Joachim von Doren vumb guter Leute fürbitte willen 

zugesagt, das er Joachim von Gelleren nachgelassene Wittwenn, nachdeme sie noch 

kleine Kinder hatt, vund bey Ihr lauter Armodt[Armut] ist, fünff jarlangk vom Dato 

anzurechnen in der klein Boden die freie Wohnung geben will, jedoch das sie sich still 

fromb vund erlich soll verhaltenn, Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 129 237

21.04.1599 Fortsetzung

wo solches nicht geschieht, will er allezeit maße vund macht haben, sie außzusetzen. 

Geschehen vund vollentzogen am 23. Martz Anno 99. Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 129 237



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

05.07.1599 Vergleich

zwischen den Schnelsern und den Eidelstedtern wegen des "Plaggenhawens" am 

Tiefenbruche. Beide Parteien sollen sich den Pl. Gänzlich entäußern und enthalten, aber 

jeder an seiner Seite bis an den Busch des T.-Br.[Tiefen Bruch] hauen dürfen. "Anlangend 

aber die Huett [Hüte/Hütung]und Weide mit den Pferden und Kühen derselben mugen sie 

sich ins gemein durcheinander den ganzen Sommer über gebrauchen, und soll dieselbige 

keinem Theil abgeschnitten sein." "Mit den Schweinen aber soll sich kein Theil vor Maitage 

ehe biß auf Jacobi im T.-Br. finden lassen, sondern dieselben an ander örter treiben". 

Geschehen im Augenschein den 5. Juli Anno 1599. Schnelsen/EidelstedtPinneberger Amtsbuch 4 141 258

23.06.1599

Am 23. Juny Anno 99 hatt Webbeke Dammanns, seligen Peter Dammanns nachgelaßene 

Wittwe, sich mit Ihres seligen Mannes negesten Blutfermunden (Vormunder), vund wegen 

ihrer drey Kinder, als Jochim, Anneke vund Catharine, welche sie mit Peter Dammann im 

heiligen Ehestande getzeuget, vorgleichuet vund vortragenn, derogestalt, das sie diesen 

vorbenometen dreien Kindern von des seligen Vaters wegen in alles hatt abgesagtt vund 

zusichern laßen, drey hundert vund achtzigk mk lüb. Davon soll der Sohn Jochim ein 

hundert  mk lüb vund die beiden dochtern ein jeder sieben stiege mk lüb empfangen, vund 

soll ein jeder seine andrill wen er 12 Jahr alt ist, auffborenn oder  zuvorrenten, auch einer 

jeder dochter ein Kisten wahr unstreafflich, wenn sie zum ehren beraden werden. Des soll 

der sone ein stücke Landes bey dem stuckelste zwischen Jochim Beckers Lande belegen, 

so lange gebrauchen, biß er sich in den Ehestandt begeben wert.Dasselbe soll ihme alle 

jahr gepfluget, vund vumb das dritte Jahr gemeßet (gemistet) werden, vund der söne soll 

den einfall darzu schaffen, des soll der sone 20 mk lüb Pinneberger Amtsbuch 4 142 259

23.06.1599 Fortsetzung

vor das herreweide auff Michaelis Anno 99 empfangen, dargegen hatt der sön außgardet 

eines jeden schwester eines brauthoiken unde hogener, was sie sollen zu jeder ihres 

brachwenden, vund das soll Babbethe Dannemann ihrer Moder alle Jahr eines himpten 

rogken vund ein fuder torffes so lange sie lebt auff dem hoffe geben, daas sint hierbey ein 

vund haben geworfen, diese nachbenombten manner von der Wittwen wegen, Lüttke 

Stölte, der lange Heine Zimmermann, Hanß. Pinneberger Amtsbuch 4 142

16.09.1599 Obligation

über 300 mk lüb, die Jürgen Jacobs, Bürger in Hamburg, der Spinderschen (Spinnerin) 

auffm Hause Pinneberg leiht gegen gebührliche Rente. Pfand: Hans und Hof der 

Schuldnerin, in Altona, Loskündigungsfrist: 1/2 Jahr. Altona/PinnebergPinneberger Amtsbuch 4 152R 275



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

16.09.1599 Heirat

Am 16.09.1599 befreit sich Lüdeke Rosenbroeck zu Othmarschen mitt Hans Bödekers 

darsulvest ehrlicher Tochter  Geschenn vund bekumbt mitt derselbigen 100 mk lüb zu 

brautschatze, Eine Khue, Item ein stücke Landes achter den Dwerfällen, darinn man ein faß 

rogken seigen [säen] kann, vier Jahr zugebrauchenn, vund will der brautt vatter daßselbige 

ein mahl mesten (misten) In diese vier jahr alzeit vund jedes jahres nottürffligk  pflugen, 

seigen venn, vund das korn davon einfuhren. Aber der bräutigamb soll die saette dar 

einschaffen, Wann aber die  jahr vorbey sein soll daßelbige stücke Landes ann Hanß 

Bödeker oder besitter des Hofes quidtt vund frey wiederumb vorfallen sein. Der brautschatz 

soll auff nachfolgende termine erlegt werden. Erstlich diesen künftigen Michaelis vuber ein 

Jahr Anno 600. Auff Michaelis 20 mk lüb vund des folgenden Michaelis Anno 601 noch 40 

mk lüb vund darnach Anno 602 auff Michaelis 40 mk lüb alles ohne renthe. Es hatt aber 

Hanns Bödeker bewilliget, Wofern den bräutigamb etwas furfiell (vorfallen sollte), das er 

dies geltt eher zuthunde hette. Das alßdan er daßselb fur der Othmarschen Pinneberger Amtsbuch 4 153 276

16.09.1599 Fortsetzung

Zeitt erleggen will, mitt des Todesfellensoll es nach landes gebrauch gehalten werden. 

Hierbey sein von beiden seiten an vund uvber gewesen, der brautt vatter Hanns Bödeker, 

Christoffer vom Hauß, der alte vund junge Thomas Wullenwefer vund Joachim Martens, 

alle wohnhafftig zu Othmarschen. Othmarschen Pinneberger Amtsbuch 4 153 276

15.10.1599 Deichgrafen Eid

Nachfolgenden Eidt hatt Clawes Becker geschworen auff sein Deichgraffschafft am 15. 

Octobris Anno [15]99. Nachdemals der Wolgeborner Graff vund Herr, Herr Adolff Graff  zu 

Holsten, Schaumburgk bund Sternberg, Her zu Gehmen, mein gnediger Herr, vund Ihrer 

gnaden Drosten vund beambten zum Pinnenberge, nach todtlichem Abgange Harmen 

Stockfleths seligeren, meine Perßon widerumb zu einen newen Teichgrafen zubestellen 

vorhabens geweßen,  vund Ich nun drauff mich gegen sie mitt  eiden vundt Pflichten mußen 

vorwandt machen. Dem allem nach, so globe vunf schwere Ich,  hiemit offentlich, das Ich 

mich im solchem des Deichgrafen Ambte, alßo in allen will vorhalten, Alß Ich daßselbe vor 

Godt vund menniglich gedenke zurverandtwurtung, will vuber wege vund stege, waßer vund 

weide,  Deiche Schleußen, vund Damme, vnparteisch schawen vund Pfanden. Inmaßen 

daselb zu marschrecht vund Landesgewonheit gebreuchlich ist, keinmand zu lieb oder 

gunst, ßondern auch mir, solches am richtigsten vund gleichsten zu sein, gedunket vund 

alß auch meines Ambtes ist, das Ich zu gleich vuber des Klosters Uetersen, Landt Deich 

vund Schleuse, auch wege vund stege muß schawen, so soll vund will er sich nu den auch 

vunparteisch vund gleichmeßig vorhaltenn, vund in deme nichts ansehen, Pinneberger Amtsbuch 4 159R 291

15.10.1599 Fortsetzung

vunpartheisch vund gleichmeßig vorhalten, vund in deme nichts ansehen, wieder gunst 

oder Ungunst, so war alß mir Godt soll helffen vund sein heilwürdiges evangelium. Pinneberger Amtsbuch 4 159R 291



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

15.10.1599

Zuwißen, das Joachim Eggersteden vom Teistorff von Henrichen Rambkenn zu Eggerstede 

seinen Kothoff [Katenhof] vund sein Hauß vund Hoff mitt allen seinen Pertinentien an 

Liegenden grunden, zwischen vund kempen hatt gerkaufft, vor zwei hundert vund dreißg 

mk lüb: welche außgegeben werden sollenn, auff negestfolgende Termine, Erstlich sollen 

nur von Herder [??] Handt 20 mk so beliebet (??)et datzu zuraten ist außgegeben worden, 

darnach auff negest Weihnachten noch drei stiege mk lüb, der folgenden auff Michaelis des 

sechs hunderten Jahres noch drey stiege mk. Dan darnach alle Jahr auff Ostern zwantzig 

mk biß zum letzten Pfennige vund ist hiermit gekaufft alle Ländereyen, lebendige Habe, was 

an Pferden vund Kühe alda vorhanden, Außbescheiden , 2 Himbtsaeth Landes, welche 

belegen sein, eins auffm Scherpenkampe, das andere beim Barge, Item ein fuder hawers 

aus der Düpe wisch. Ein bleck im Kolhofe. Dieß Landt soll der Vorkäuffer mitt seiner 

haußfrauen die zeitt ihrer beider Lebenlangk behalten vund gebrauchen, vund soll der 

käuffer Ihren daßelb Pflügen vund nach aller notturffs  bemeßten vund bestellen, allein, daß 

Ihnen datzu Testorf Pinneberger Amtsbuch 4 160 292

15.10.1599 Fortsetzung

der einfall [Dung, Einstreu] soll vorschaffet werden, vund soll er dem besitzer hiertzu so viell 

er kan helffen, vonn der vorhandenen lebendigen hafe behaltet der Vorkäuffer 2 Kohe, 4 

Ziegen vund die Schweine so vorhanden, außbescheiden das der Keuffer davon in ferken 

behaltet, vund wenn hernacher die Soege [Sau] noch ins verkend [Ferkeln ], den halben 

Theill derselben Vercken , hiertzu hatt der verkäuffer abbescheiden, die freie Wohnung mitt 

seiner haußfrawen im Hauß wortzu Ihnen eine kleine kammer ist abgeweisett, drein sie Ihre 

Wohnung sollen haben, Wenn aber einer von diesen beiden alten nach gottes willen 

ableibig wirdt, so stirbet auch zugleich die halbe Leibzucht "und fellet quiedt vund frey 

wieder an Besitzer des Hofes biß zum Letzten zu, weiln auch der Vorkeuffer jerlich Joachim 

Eggersteden 10 mk von den wischen, so zu diesem Hoffe gehören, zu Hilff gegeben, so ist 

bescheiden, das solch geldt den Käuffer nun hinfürt auch alle Jahr soll erleggen. Geschein 

sein diese Dinge am 15.Octobris Anno 99 in beiwesen Hanns Martens, Heinrich Rambken, 

Baumanns, Hanns Rambkens vund Clawes Groten, vund Käuffer vund Vorkäuffer. Pinneberger Amtsbuch 4 160 292

15.10.1599 Fortsetzung Groten, vund Käuffer vund Vorkäuffer. Pinneberger Amtsbuch 4 160 292

12.03.1600 Vergleich

Am 12. Marty Anno 600 sein alhie erscheinen die gebruder vund schwester Heinen 

Godtkens [Gätjen]seligern Kinder, wieder Ihren Stieffvatter Joachim Hachmanns zu Appen, 

vund haben sich die beiden brüder als Clawes vund Berendt zusambt Ihrer schwester 

Anneken mitt ihrem Stieffvatter vorgleichent vund vertragen. Daß sie denselben von den 

gelte so sie noch bey ihme mißben, alle vorigen rente so ihnen noch nachstehen, wollen 

nachgeben vund schenken, Allein , er soll ihren jüngsten bruder Carsten noch ein halb jahr 

als auff künfftigen Michaelis zu sich nehmen, vund ihme aus dem Winter vorhelffen, ihnen 

auch in die Schule halten, oder aber soll demselben seine renthe entrichten. So will  den 

sembtlichen Kindern nun hinfurt die gebürlichen Zinsen von dem gelte so ihnen noch 

nachstehet, betzahlen, vund soll das Medichen  von ihrem abgesagten gelte die gebürliche 

renthe empfangen, vund dieselben bey den haubtstuell gerechnet werden.p. Pinneberger Amtsbuch 4 184R 343



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

15.03.1600 Obligation

Am 15. Marty Anno 600 bekennet Michell Bohne zu Ottensen, das derselb seinem 

Steffsone  Joachim Dammann sey geschuldigk Ein hundert mk lüb, vund habe er nun mitt 

demselben gehandelt, das derselb mitt vorgemelter schuldt auff seinen nachbaren, als des 

Jungen Heinen Timmermann daselbst, der Ihm mitt Ein hundert mk hiebevor vorgelegt, will 

sehen vund dieselben Ihme mitt Gottes Hilff will richtig betzahlen, Wennmehr sie Ihme 

künfftiger Zeitt, als ein halb Jahr Zuvor werden gebürlich auffgesagtt, vund haben solches 

die Vormündere vund der selbwalder für den Vogte zu Ottensen eigentlich bekennet, vund 

ist dieser vertragk also alhie verzeichnet in beisein der beiden leute als Michell Bene vundt 

Harmen Zimmermann. Ottensen Pinneberger Amtsbuch 4 184R 344

15.03.1600 Heirat

Marx Löse zu Quickborn heiratet Bekhenn Grelckenn, von Langeln gebürtig, auf seine 

Leibzucht. Brautschatz von ihr: nur Kisten und Bette nach Landesgebrauch. "Und dieweil er 

ein alt Mann ist, das sie Ihne zum Todte verlegen soll, so hat er bewilligt, das sie nach 

seinem Dode in dem Leibzuchtshause ihre Wohnung haben soll, die Zeitt ihres Lebens. 

Nach ihrem Todte aber soll das Leibzuchtshauß wiederumb bey besitzer des Hofes 

verfallen. Welches also der besitzer Hartigk Wagener gudtwilligk eingegangen und 

nachgegeben". Quickborn/LangelnPinneberger Amtsbuch 4 185 345

15.03.1600 Obligation

über 20 mk lüb, die Johan Maeß auffm Heidgraben vor 20 Jahren ungefähr von Jürgen 

Dannnemann zu Quickborn geliehen hat. Zinsen: 1 ß je mk lüb auf Michaelis. 

Loskündigung: 1/2 Jahr. Pfand: 3 Enden Land vom Sandwege an den Heidtgrat(en) 

schließend. Heidgraben/QuickbornPinneberger Amtsbuch 4 185 346

02.05.1600 Obligation

über 300 mk lüb, die Henrich Ule von Steffen Ule und Peter Peers geliehen hat, um damit 

Schulden bei Gorries Peers in Holm und Peter Witte beim "Niendeiche" zu bezahlen. Pfand: 

3 1/2 Hundt Land, für 3 Jahre, anstelle einer Rente von den Gläubigern zu nutzen. "Der 

Zehente volget dem schoue". Randvermerk. 05.02.1603 Rückzahlung Klevendeich Pinneberger Amtsbuch 4 194R 361

14.06.1600 Obligation

über 200 mk lüb, die Johann Niehaus seinem Bruder Joachim Niehaus geliehen hat für 8 

Jahre. Pfand: 4 Hundt Marschland. Der Zehente volget dem 

Schofe.Verhandlungsteilnehmer: Tewes Eidenbüttels, auch im Namen von Johann Niehaus. Pinneberger Amtsbuch 4 194R 362



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

14.06.1600

Am 14. Juny Anno 600 ist nachfolgender versiegelter brieff bewilliget vund nachgegeben 

dem Ambtbuch einzuverleiben, vund lautett von wortten zu wortten wie folgett: Ick 

Marquardt Clev oder Cler [??] woinhafftig  vup dem sommerlanden kipe [??] in des graven 

gebede in Carspell Suderow (Süderau) , Bekenne und betuige apenbar in krafft dußes  

eines uthgegeven  versegelten Brefes, vor my vund mine  Erven, wo datt Ick  rechter 

witliker schuldt schuldig vund plichtig geworden bin,  Ann Ersamen Johan Grieß in Suderaw 

wohnhafftig edder seinen Erven veer hundert mk lüb. Houptstuells de Ick genomde 

Marquardt Eiler von eme in guder grauer munthe von binnen Lübeck vund Hamborg gengs 

vund geve is woll tho daneke vund tho volber genöge up gegenahmen vund entfangen, 

hebbe, vund is nig vund meiner erven dutte vund beste gekerett wornar schall vund will Ick 

Marquardt Eiler edder mine Erven denn esamen Johan Brieß edder seine erben jarlikes 

nhafolgen vup alle geldes dage tho paschen (Ostern) thor renthe geven vor jeden mk einen 

ß lübsch ohne jennige wider lenger vorthogering nhadeills vund schaden.  Damitt averst Ick  

Marquardt Eiler vor my Pinneberger Amtsbuch 4 195 363

14.06.1600 Fortsetzung

vund meine erven Johan Grieß vund seine erven sodanen houetsummen vund renthe 

verwiße vund verborge. Des hebben hirvuor nu gelauet (gebürget) vund gudt gesecht der 

Ersamen Lude, als nämlichem Clawes Christoffer, Clawes Greuenkoip, Clawes Grieß, 

Marquardt Grieß vund Johan Hintze, alle im Dorpe Sommerlande. Sie "lauen vund seggen 

gutt mitt sammenden Handt (Gemeinsamer Hand) vungeschaden eine vor alle vund 

nemandt mit seinem andele affthoschedende". Pfand: 3 Stücke Land auf Groenlande 

belegen. "... gegeven vund geschreuen is: nha Christi vunsers Herrn Erlosers vund 

selichemakers gebortt, do man schreff dusende Viffhundert, darsto Sonvn vund Negentig 

vp Paschenn (= Ostern 1597). Pinneberger Amtsbuch 4 195 363

03.05.1600

Eodem te Hatt Pawell Godtkens ( Paul Gätjens) zu Halstenbeke seinen kindern von der 

ersten Ehe als nemblich: Gretken, Geschen, vund Hansen Godtkens versprochen vund 

zugesagt, das er Ihnen zu ihrer gentzlichen abfindung will geben  120 mk lüb als nemblich , 

den beiden Magdeleins eines jeden 45 mk lüb: Vund dem Knabe 30 mk lüb welche gellt er 

ihnen nach dato dieses vumb fünff Jahr, dankbarlich vund zur ganze in einer verzeilten 

Summe will entrichten. Damit es Ihnen alßdan bey gutten Leutten zum besten belegett 

werde, vund will er diese drey kinder biß sie 12. Jahr allt seyn mitt kleiddung, schuhen, 

auch notturfftigen essen vund trinken versorgen, wie er dann auch die Mägdeleins wenn sie 

nun zun  ehren greiffen mitt kleidern, bethgewandt vund kisten vund Pfandt nach nottdurfft 

versehen will, vund will er zu der zeitt noch darüber die beyden mägdeleins ein jedes mitt 

einer kuhe  vund einer tonne biers bedenken, dem knaben aber will er alßdann ein bette 

vund sonsten nichts vuber die 30 mk lüb zukommenlaßen. Geschen am 3. May Anno 600. Halstenbek Pinneberger Amtsbuch 4 198 366



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

09.05.1600 Verpflichtung

Harmen Wulff, Hofmeister in Herzhorn, hat mit gräflicher Genehmigung ein Haus über dem 

Teiche (= Deiche) binnen Feldes auf dem neuen Stücke beim Schweinestall gebaut. Die 

Genehmigung geschah unter der Bedingung, daß das Haus nach Ablauf der 10 Jahre, für 

die ihm die Herzhorner Ländereien ausgetan (elociren=verpachten/vermieten) sind, wieder 

zu entfernen ist. Auch wenn die gräfliche Haushaltung nach Herzhorn verlegt werden sollte, 

ist das "Hauß von der stedte zu bringen, damitt dann unser gnediger Herr dießfalls 

ungefahret sein und pleiben möge". Wulff, seine Frau Metken und ihr Sohn Harmen gehen 

diese erbliche Verpflichtung ein. Verhandlungsteilnehmer: der Edle und Erveste Simon 

Werpup, Drost zu Pinneberg, Johansen Großmann, Amtmann daselbst, Johansen 

Griesenteichs, Vogts zu Uetersen, Laurenty Langermann, Schreiber in Herzhorn, 

Henrichen von Sastedt, Uetersen. Herzhorn Pinneberger Amtsbuch 4 200R 369

23.06.1600 Obligation

über 300 mk lüb, die Simon Kannengießer von Johann Robbert geliehen hat. Zinsen: 18 mk 

lüb jährlich. K. will die Hauptsumme nebst Zinsen Ostern 1601 zahlen. Pfand: das Erbe, 

das ihm sel. Jürgen Lammerts Creditoren erblich verkauft haben. Pinneberger Amtsbuch 4 212R 390

23.06.1600 Obligation

über 100 mk lüb, die Simon Kannengießer von den Vormündern der vom sel. Jürgen 

Lammerts nachgelassenen Kindern Ilsabe und Jürgen - Rodolff Wilhelms und Coßmus 

Vicke - geliehen hat. Rückzahlung Ostern 1601 mit 6 mk lüb Rente. Pfand: sein Erbe von 

Jürgen Lammerts. Pinneberger Amtsbuch 4 213 391

25.06.1600 Obligation

über 100 mk lüb, die Michell Boschen von Henrich Krügers zu Renzel Kindern erster Ehe 

letzten Ostern geliehen hat. Zinsen: 6 mk lüb jährlich auf Ostern. Pfand: 1 Morgen Land bei 

dem Closter-Lande gelegen. Renzel Pinneberger Amtsbuch 4 213 392

05.07.1600 Obligation

über 50 mk lüb, die Lüttke Meyer von Hanns Arendes geliehen hat, und über 70 mk lüb von 

Clawes zu Collingen. Collingk gibt Arends erstkünftigen Michaelis 30 mk lüb, weil sie 

gleiche Pfandstücke haben. Arends soll für 6 Jahre 4 Stücke Geist (= Geest)-Land für die 

Rente gebrauchen. Verhandlungsteilnehmer: Hans Arendes, Clawes zu Collingen, Lüttke 

Meyer, Peter Hoier zu Sethe, Simen Krause, Clawes Sandtman. Pinneberger Amtsbuch 4 217R 398

05.07.1600 Kauf

Peter Barensteker verkauft Haus und Hof an seinen Sohn Johann mit allem Acker, Vieh 

und Geräten (9 Pferde, 1 "Volen" (Fohlen), Wagen, Pflüge, Egeden (Eggen), alles Tauwerk, 

3 Haubt Oueckes, 5 Schweine und 5 Ferkel, 5 Gänse, 9 Hühner, 2 Betten, 2 Taffeln, den 

Backtrog, die Quern (= Grützmühle), 1 Kesselhaken, 1 Kessel ( Grapen) für 3950 mk lüb. 

Abbescheid für Verkäufer und Frau auf Lebenszeit (Leibzuchthaus von 4 Pfannen auf dem 

abbescheiden Acker u.a.). unvollständig Pinneberger Amtsbuch 4 218 399



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

30.08.1600

Am 30.Augusti Anno 600 ist zwischen Curdt Rambken vund Bratken Mollern ein Ehe 

getroffen nachfolgender gestalt vund alß; Das Itztermelte Bratke Mollen gedachten Curdt 

Rambken an brautschatz 60 mk lüb zu bringet ist bey guten Leuten auff renthe außstehen, 

so will sich auch die brautt mitt kleidern, kisten vund bettgewandt deromaßen das versehen, 

das sie damit bestehen kahn. Dagegen der Bräutigamb der Brautt wiederumb zubringet 20 

mk lüb, so ihnen sein Vatter will geben, item ein Pferdt vund eine Kho, wegen des 

Todesfalls soll er gehalten werden, wenn es dieser örtter landtüblich vund gewöhnlich ist. 

Bruschen in beiwesen des Bräutigambs vund seines Vatters, Jürgen Rambken, wegen der 

brautt , Mary Jungemaker vund Henrich Mollern. Pinneberger Amtsbuch 4 226 398

05.09.1600 Obligation

über 100 mk lüb, die M. Heinrich von Zesterfleth von dem Büchsenschützen zum 

Pinnenberge, Heinrich vom Lühen, geliehen hat. Zinsen: jährlich 6 mk lüb, zu Michaelis zu 

zahlen. Pfand: das in Altona stehende Haus des Schuldners. Loskündigungsfrist: 1/2 Jahr. 

unvollständig Pinneberg/AltonaPinneberger Amtsbuch 4 226 399

10.10.1600

Am 10. Octobris Anno 600 bekendt Johan Soltau auff der Liedt, das er gestendiger Schuldt 

schuldig vund pflichtig sey, 55 mk lüb: Marten Stegeman, derogestalt das er Ihme hiervon 

20 mk lüb.mit gebührlicher renthe will vorrenten auff alle Michaelis, die anderen 35 mk lüb 

dafür thutt er Ihme ein Ende Marschlandes, belegen nach dem Außenwege Johan Wichen 

Aecker ins Suden vund seinen  eigen darbey ins Norden fünff Jahrlangk für die renthe zu 

gebrauchen, vund nach Vorlauffen in fünff Jahren, soll er sein geldt der 55 mk widerumb 

entfangen, ehe vund bevohr soll er des Aeckers nichtt entsetzett  werden. Pinneberger Amtsbuch 4 242R 416

28.09.1600

Eodem die Thuitt Johan Kluner auffm Nordtende, Harmen Schinkell, Deichgreve in 

Kortenmuhe 4 ende Muhrlandes, Michell Soltauen ins Suden vund seinem eigen ins 

Norden, von der wettering bis auff den halben Dwerwech, zehen Jahr langk von dato an 

abzurechnen. Darfür hatt Ihme  gedachter Harmen Schinkell widerumb 140 mk lüb für die 

renthe zugebrauchen vund nach vorlauff der zehen Jahrenn soll gedachter Johan Kluner 

oder besitzer des Hofes mehrgedachtem Harmen Schinkell oder seine Erben gedachte 140 

mk lüb widerumb erleggen vund betzahlen. Doch in  solche Termine wie es der Deichgrefe 

außzallett,  wie hernach folget ehe vund bevohr soll er des Landes auf nicht entsetzet 

werden, vund soll vonn dieser summen  Itzlauffenden Michaelis 30 mk lüb erlecht werden, 

vund denn volgenden Ostern die 60 mk lüb weher es denn sache [??], das er nach Vorlauff 

der zehenn Jahrenn sein geldt auff solche Termine nicht wedder bekehme vund er den 

acker meßede [misten], so soll ihne die gahre edder grill erst folget werdenn ????, Alles 

ohne arglist vund gefehrde, zum Zehenden [Groß ]NordendePinneberger Amtsbuch 4 242R 417

28.09.1600 Fortsetzung

soll er Ihme jahrlichs 2 ß zu Hülffe gebenn, vund sein hierbei gewesen beide Contrahenten. 

Geschein den 28. Septembris Anno 600. Pinneberger Amtsbuch 4 242R 417



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

10.10.1600 Kauf

Die Creditoren des sel. Joachim Stockfletes verkaufen dessen Hof mit Zubehör an Abelken 

Ulenn für 5391 mk lüb. Der Mutter Abscheid bleibt ausgenommen (wird ausführlich 

aufgeführt). Verhandlungsteilnehmer: Peter Schinkel "aufer Blek", Peter Ladiges, Albert 

Oldehaus (Steffens Sohn), Peter Stuer, Godtzsche Stockfleth, Johan Bremer, Harms 

Moen, Marten Bremer, Henrich Duker, Peter Dithmer, Johan Moen, Steffen Ule, Clawes 

Moen, Heinrich Ule, Joachm Duker, Marten Kaers, Peter Mahneke, Henrich und Clawes 

Ule. Abelke Ule heiratet 20.08.1600 s. No. 418a Pinneberger Amtsbuch 4 243 418

10.10.1600 Heirat

Hans Peers heiratet Abelke Ule. Sie bringt zum Brautschatz 1200 mk lüb, wofür Hanns von 

Oldenburg, Peter Schinkell, Auf der Bleke, und Ties Hüllemann bürgen. "Vund was Hans 

von Oldenburg Ihne, dem Breutigamb, dartzu geben will, soll keinen nahmen haben". Hans 

Peers will einbringen Kisten und Bette, unstraflich, dazu eine Schenckscheiben. 

Verhandlungsteilnehmer: Heinrich Stockfleth bei der Kuhlenwordt, Marten Bremer, Steffen 

Clawes und Heinrich Ule. Zum Gottespfennig werden 8 ß 3 d gegeben. Pinneberger Amtsbuch 4 244 418a

25.10.1600 Heirat

Peter Niehaus heiratet Catharine Kochs, sel. Henrichen Kochs Tochter. Sie bringt zum 

Brautschatz 30 mk lüb, Kisten und Kistenpfandt, "Bettgewandt vund was den anhengigk", 1 

Kuh, "dagegen die Brautt sich mitt dem Breutigamb soll haben zu erfrewen, was er bereits 

erwarten vund nochmahls erobern wirtt". Pinneberger Amtsbuch 4 244R 419

25.10.1600 Heirat

Wessel Adriansen von Brefort heiratet Salome Hackelblock, Tochter des Heinrich H. Sie 

bringt zum Brautschatz 20 mk lüb, Kisten und Kistenpfandt. "Dagegen der Breutigamb 

thuett einbringen, was er bereitz zum besten hatt vund künfftigk erwerben wirtt". Pinneberger Amtsbuch 4 244R 420

28.10.1600 Heirat

Jobst Hedeman heiratet Gretken Warneken, Tochter des Joachim W. Sie bringt zum 

Brautschatz 200 mk lüb, Kisten und Kistenpfandt, Bet (= Bett)-gewandt und "was dem 

mehr anhengigk: 1 Kuh (unter 6 zu wählen), 2 Schweine von ungefähr 1 Jahr,  2 junge 

Ochsen, "dagegen die brautt sich mit dem breuttgamb soll haben zu erfrewen deßienigen, 

was er bereitz erworben vund künfftigk erobern wirtt, vund sollen diese beiden jungen 

Leuthe bey des breuttigambs Mutter die freie Behausung haben, weill sie lebth, jedoch 

sollen sie ihr die Feurung schaffen vund halten". Verhandlungsteilnehmer: Bräutigambs 

Mutter Metke Hedeman, Tonnies Hedeman, der Braut halber: Joachim Warneken, und ihr 

Bruder Joist Warneken. Pinneberger Amtsbuch 4 245 421

08.11.1600 Obligation

über 200 mk lüb, die Hanns Peers von den Erben des sel. Christoffer Struckmann geliehen 

hat. Zinsen: jährlich auf Michaelis 1 ß je mk lüb = 12 mk lüb 8 ß. Loskündigung: 1/2 Jahr 

auf Ostern. Pfand: das Haus, des P. von Joachim Stockfleth hat. Verhandlungsteilnehmer: 

Hans Koch, Lüttken Lagahn (beides Christoph Struckmanns Kinder Vormünder), Ties 

Vortmann, Hans Peers. Pinneberger Amtsbuch 4 246R

08.11.1600 Obligation

über 150 mk lüb, die der Vogt Johannes Griesenteich für Clawes Wolders gezahlt hat und 

die nun von Jacob Schnoer auffm Lohsekenberge verrentet und bezahlt werden sollen. 

Zinsen: 1 ß je mk lüb, zu Ostern im Jahr zu entrichten. Bürgen für Schnoer: Steffen Ule, 

Peter Pehrs. Ihnen verpfändet der Schuldner 4 Enden Land im Butenteiche, die ungefähr 

einen Morgen halten. unvollständig Pinneberger Amtsbuch 4 247



Datum Art des Contraktes Vertragstext: Belegenheit Amtsbuchnummer Fol. Nr. lfd. Nr.

04.12.1600 Abteilung

Catharina Leddigen teilt mit ihren 5 Kindern des sel. Vaters  Luttken Leddigen wegen ab. 

Sie erhalten zusammen 150 mk lüb, wovon Carsten sein Teil Michaelis 1603, Gretke 

Michaelis 1601, Anneke Michaelis 1602, Johann (der jüngste Bruder), wenn er 16 Jahre alt 

ist: Michaelis 1606, Lüttken ... Darüber hinaus zusätzliche Leistungen vielfacher Art. 

Verhandlungsteilnehmer: Die Vormünder der Kinder: Carsten Leddige, Cilliarus Schwarte, 

Steffen Stockfleth. Zeugen: der "Ersame und Bescheiden Johan Auerhoff, Schulte in 

Hertzhorn". Mutter heiratet wieder: Heinrich Cuert, s. Nr. 445a. Herzhorn Pinneberger Amtsbuch 4 257R 445

04.12.1600 Heirat

Heinrich Cuert heiratet Catharine Leddigen, Witwe (mit 5 Kindern: 3 Söhne, 2 Töchter) des 

sel. Lüttken Leddigen, "vundt mitt ihr bekohmen die Kottstette so sie mit sel. L.L. bewohnet 

hatt". Bräutigam bringt 100 mk lüb. Herzhorn Pinneberger Amtsbuch 4 259 445a

04.12.1600 Abteilung u. Heirat

Der Capellan Johann Volckers in Herzhorn hat mit seinen 4 Kindern erster Ehe der Mutter 

Aleke wegen abgeteilt (Margaretken, Johann, Anneken und Behken). Jedes Kind bekommt 

30 mk lüb, jede Tochter daneben zur Zeit ihrer Heirat ein Bett von 3 Stücken, das Unterbett 

mit holländischen Büren, das Oberbett mit "flaßen Bürenn vund mitt 1 Pole, 4 Ohrkußen, 6 

Kußenbüren (vuter denen sollen veer beneitt [benäht] vund 2 schlicht sein) u.a. mehr 

(Hemdt, Schüsseltücher, Halstücher u.a.). Abteilungsertrag 3 1/2 Seiten! Der Vater 

verheiratet sich wieder mit Jungfer Elsabe Rosenbohm, Tochter des Herzhorner Pastors 

Hnrich Rosenbohm. unvollstänig Herzhorn Pinneberger Amtsbuch 4 259 446

31.12.1600 Kauf

Clawes zu Sethe, für Elmeßhorn, verkauft Haus und Hof an Marten Meinen, mit 

Ländereien, Vieh, Wagen, für 700 mk lüb und 6 Taler an seine Frau. Verkäufer behält 

"seine fahrenden guiter daraus, nebenst 2 Brettern von dem Böhnen, das Futter in der 

kleinen Scheune. Er soll nach diesen heiligen Tagen ... gantz von der Hoffstette abeziehen 

und wegkreumen". Bürgen des Käufers: Hanns Arendes, Johan Ladiges junior, Johan 

Rieke. Käufer gibt dem Verkäufer 1/2 Taler zum "Gottes Pfennige". Elmshorn Pinneberger Amtsbuch 4 268R 458

31.12.1600 Abteilung

Clawes Hülleman beim Neuendeiche sagt seinen sieben Kindern wegen ihrer sel. Mutter ab. 

Sie erhalten "alle der Mutter nachlaß als zwein bette, der Moder kisten, darinne 1 Rock, 1 

Koiken, 8 Stoelkußen, 2 Haubtkußen, eine Wandes Deke, 1 langes heden Taffellaken und 1 

Umhangk mitt einer Dwelen, 4 Mützen, 1 Tinnen Kanne, einen Grapen. Vom baren gelde ist 

aber nichts vorhanden". Cl. H. heiratet wieder Anneken Moenß, Nr. 459a. Neuendeich Pinneberger Amtsbuch 4 269 459

31.12.1600 Heirat

Clawes Hülleman beim Newenteiche (Witwer mit 7 Kindern, Abteilung Nr. 459) heiratet 

Anneken Moenß, Tochter des sel. Peter M. Sie bringt zum Brautschatz 90 mk lüb, Kisten 

und Bette, unstreflich nach ihrem Stande. Neuendeich Pinneberger Amtsbuch 4 269 459a

31.12.1600 Kauf

Albertt Glaßhoff auf der Schlickburg verkauft an Jacob Timmen daselbst 1 Hundt Landes, 

belegen im Neuenfelde, für 100 mk lüb. Schlickburg Pinneberger Amtsbuch 4 269 460


